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Band: Vaee Solis (P) 

Genre: Black / Doom Metal 

Label: Signal Rex/Mordgrimm 

Album Titel: Adversarial Light 

Spielzeit: 38:43 

VÖ: 21.08.2015 

 

Ich stelle mir vor, ich bin in einem See und am Rande des Ertrinkens. Und in dem Moment, in dem ich aufgebe und 
mich meinem Schicksal füge, setzt die Musik von Vaee Solis ein. 

 

So oder so ähnlich muss man sich die Stimmung des Debütalbums "Adversarial Light" vorstellen, die sich wie ein 

schwarzer (nicht roter) Faden durch die sechs Lieder quält. So konträr das auch klingen mag, aber das Übertragen 

dieser Stimmung auf den Hörer ist einer der stärksten Pluspunkte der Scheibe. Denn es ist normalerweise eine 

Eigenschaft des Doom Metals, trotz melancholischer Texte einen eher warmen Klangteppich zu erschaffen. Die 

Portugiesen bringen hingegen das Kunststück fertig, durch den Black Metal-Einschlag eine unangenehme Kälte zu 

kreieren. 

 

Diese Kälte ist auch das, was mir das Hören am meisten erschwert hat. Rein von der technischen Seite gibt es nichts 
zu beanstanden. Doch die sehr depressiven und leidend vorgetragenen Vocals von Frontfrau Sofia Loureiro verleiten 

mich eher dazu, ihr einen guten Witz zu erzählen zu wollen, damit sie auch mal wieder was zu Lachen hat.  

 

Die Songs sind selbst für Doom Metal recht monoton und fast gar nicht von einander zu unterscheiden, weil die 

Bässe und auf Bass gestimmten Gitarren sowie die Drums den eben schon erwähnten Gesang lediglich unterstützen. 

Es hätte den Unterhaltungswert der Platte erheblich gesteigert, wenn sich die 2014 gegründeten Vaee Solis 

verspielter und innovativer an den Instrumenten gezeigt hätten. 

 

Fazit:  

Schwere Kost, die uns die Dame und die drei Herren vorsetzen. Vor allem Freunden von eher leichterer Musik wird 
dieser Bissen unverdaulich im Magen liegen. Dieses Debüt ist eher ein Soundtrack für die einsamen, traurigen 

Stunden. Zu sehr überwiegt hier die Monotonie des Leidens, was das Album insgesamt zu langweilig und schwer 

erträglich macht. 

 

Punkte 4/10 

 

Anspieltipps: Adversarial Light 

 

Weblink: https://www.facebook.com/vaeesolis  

 
Lineup: 

 

Sofia Loureiro - Vocals 

Filipe Azevedo - Guitar 

João Galrito - Bass 

João Seixas - Drums 
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Tracklist: 

 

01. Saturn's Storm 

02. Adversarial Light 

03. Ennoia 
04. Feral Isolation 

05. Libra 

06. Cosmocrat 

 

Autor: Godshand 


